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Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Impressionen zum 50-Jahr-Jubiläumsfest der Musikschule Egnach
Mit viel Musik und gut gelaunten Gästen fei-

erte die Musikschule letzten Sonntag in der 

festlich dekorierten Rietzelghalle ihren run-

den Geburtstag. Die verschiedenen musikali-

schen Beiträge fanden beim Publikum grossen 

Anklang.

Das Wetter zeigte sich von seiner besten 
Seite, und so war auch auf dem Vorplatz der 

Rietzelghalle einiges los. Die Gäste stärkten 
sich mit Spezialitäten der Dorfmetzgerei 
vom Grill und Wok, und die Kinder konnten 
ihre Geschicklichkeit und ihr Musikwissen 
bei verschiedenen Spiele-Posten unter Beweis 
stellen. Am Gelati-Stand mit hausgemachten 
Glaces vom Weierwis aus Hauptwil und am 
grossen, vielseitigen Kuchenbuffet wurde 
reichlich genascht.

Bei Paint-Art-Marion konnten sich die Kin-
der mit fantasievollen, zauber- und helden-
haften Motiven schminken lassen.
Ein herzliches Dankeschön richtet sich an 
alle Beteiligten und alle BesucherInnen, die 
dazu beigetragen haben, dass dieser grosse 
Tag allen lange in Erinnerung bleiben wird.

Musikschule Egnach

Haben Sie eine offene Lehrstelle 2020?

Mit einem Eintrag in der Beilage «Freie Lehrstellen 2020» der drei 

Lokalzeitungen Seeblick, Loki und amriswil aktuell erreicht Ihre Suche 

16100 Haushaltungen.

Buchen Sie noch heute bei: 

Ströbele Kommunikation, Renate Bachschmied, 

T  079 105 62 19,  renate.bachschmied@stroebele.ch

Stifte, Kleber, 

Mappen, Bücher…

Grosses

Notizbuch-

Sortiment

Für Ordnungsliebende. 

Und für Kreative.

Steinebrunn und der Volksschulgemeinde EgnachSteinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach
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Gemeinde Egnach

Vereinsempfang des DTV & STV Neukirch-Egnach
vom eidgenössischen Turnfest 2019 

Am Sonntag 23. Juni um 17.16 Uhr kommen die Vereine DTV & STV 
Neukirch-Egnach mit dem Zug am Bahnhof Neukirch-Egnach an. Für 
den musikalischen Empfang sorgt die Musikgesellschaft Neukirch-Egnach. 

Die Festwirtschaft auf dem Zisch Areal wird durch den Männerturnverein 
Neukirch-Egnach organisiert. 

Der DTV & STV freut sich auf Ihr Kommen.

Gemeinde Egnach

Baugesuche
Öffentliche Auflage
21. Juni 2019 bis 10. Juli 2019

Bauherr: 
Swisscom (Schweiz) AG, Dürrenmattstrasse 9, 9000 St. Gallen
Grundeigentümer:
Schweizerische Südostbahn AG, Bahnhofplatz 1a, 9001 St. Gallen
Bauvorhaben:
Neuinstallation Mobilfunkantennen beim bestehenden Swiss Towers 
Standort, Parz. Nr. 3252, Bahnhofstrasse/Bahnhof, 9315 Winden

Bauherr:
Dal Molin Roman, Buch 34, 9322 Egnach
Grundeigentümer:
Dal Molin Roman und Brotschi Anne-Marie, Buch 34, 9322 Egnach
Scherrer Thomas, Buch 36, 9322 Egnach
Bauvorhaben:
Garagenerweiterung, Parz. Nrn. 2904/2905, Buch 34/36
9322 Egnach
Die Pläne liegen bei der Abteilung Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. 
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die 
Baukommission Egnach, 9315 Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat einen 
Antrag und eine Begründung zu enthalten.

Neukirch-Egnach, 21. Juni 2019 / Abteilung Bau und Umwelt

Engel & Völkers Rorschach

Haupstrasse 53 · 9400 Rorschach

Tel. +41 (0)71 845 65 50

www.engelvoelkers.com/rorschach

DRINGEND GESUCHTDRINGEND GESUCHT

Für eine junge Familie suchen wir DRINGEND ein

Einfamilienhaus in Rheineck, Thal oder Staad.

Besteht bei Ihnen die Vision Ihre Immobilie zu verkaufen

oder ist dies in Ihrem Bekanntenkreis ein Thema?

Profitieren Sie als Tippgeber!

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Die Die Katzenfreunde  Katzenfreunde  
OberthurgauOberthurgau suchen   suchen  
per sofort oder nach  per sofort oder nach  
Vereinbarung für unsere Vereinbarung für unsere 

Meldestelle Meldestelle 

eine eine erfahrene Katzenlieb- erfahrene Katzenlieb- 
haberin,haberin, welche Zeit und   welche Zeit und  
Geduld mit unseren alltäglichen Geduld mit unseren alltäglichen 
Problemen hat, zudem auch Problemen hat, zudem auch 
Autofahren kann.Autofahren kann.

Weitere Auskünfte unterWeitere Auskünfte unter 
Telefon 071 446 95 43, B. Pfister.Telefon 071 446 95 43, B. Pfister.

P.S.  Wir suchen einen LagerP.S.  Wir suchen einen Lager--
raum, ca. 30mraum, ca. 30m22 und heizbar. und heizbar.

Schlussgottesdienst... 
...mit anschliessendem Pfarreipicknick der katholischen Pfarrei Steine-

brunn, Sonntag, 30. Juni, um 10  Uhr.

Am letzten Sonntag vor Beginn der Sommerferien feiern wir in unse-
rer Pfarrei traditionsgemäss unseren Schulschluss-Familiengottes-
dienst. Pfarrer Erich Häring und das Vorbereitungsteam werden 
zum Thema «orange-blau» den Gottesdienst gestalten. Musikalisch 
wird der Gottesdienst vom Chor Amazonas unterstützt.
Anschliessend an den Gottesdienst findet unser Pfarreipicknick 
statt. Wir nehmen uns die Zeit zum Grillieren, Essen, Plaudern, 
Spielen und Lachen. Köstlichkeiten fürs Picknick bringt jeder selber 
mit. Getränke, Wein und Kuchen können vor Ort gekauft werden.
Grill, Festbänke und Sonnenschirme werden durch den Pfarreirat 
aufgestellt. Für Gross und Klein stehen Spielsachen zur Verfügung. 
Wir laden Sie herzlich zu diesem Anlass ein.

Katholisches Pfarreisekretariat Steinebrunn
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Männerchor Neukirch-Egnach –  
In Hitzkirch auf dem richtigen Weg

Auf das Innerschweizer Gesangsfest in Hitz-

kirch hatten wir uns intensiv vorbereitet. Der 

Einsatz hat sich gelohnt. Mit dem Fazit der Ex-

perten: «Macht weiter so» und vielen schönen 

Erinnerungen kehrten wir am Sonntag zurück 

nach Hause.

Am Samstagmorgen bestieg eine frohgemute 
Schar den «Arnold-Car» zum Gesangsfest in 
Hitzkirch. Nach einem ausgezeichneten Mit-
tagessen im stilvollen Hotel zum «Schneggen» 
in Reinach ging es weiter nach Hitzkirch. 
Dort nahm uns ein Führer in Empfang, 
welcher uns durch das ganze Programm be-
gleitete. Für unsern Vortrag mit drei ganz 
unterschiedlichen Liedern bedankten sich die 
Zuhörer mit einem grossen Applaus.
Beim Gespräch mit dem Experten hob dieser 
unter anderem unser Auftreten hervor, bei 
dem die Energie und die Freude am Singen 
zum Ausdruck kämen. Unsere intensive Pro-
benarbeit, vor allem für das anspruchsvolle 

französische «La fanfare du printemps» wurde 
mit dem Prädikat «gut» honoriert. Am Abend 
besuchten einige das Festkonzert in der Kir-
che. Sie kamen nicht nur in den Genuss von 
Liedern von ausgezeichneten Chören, son-
dern waren auch im Trockenen, als ein stür-
misches Gewitter über die Gegend zog.
Den Abschluss des Abends verbrachten ei-
nige bei gemütlichem Zusammensein in der 
«Braugarage», wo sie gut gelaunt mit Gästen 
aus der Gegend zusammen sangen.
Am Sonntagmorgen benutzten wir die Ge-
legenheit, anderen Chören zuzuhören, und 
konnten viele musikalische Leckerbisschen 
geniessen. Ein Höhepunkt war das «Ama-
zing Grace» des «Corale Verzaschese», wel-
ches richtig «unter die Haut» ging.
Mit dem Fazit des Experten «Ihr seid auf dem 
richtigen Weg» und vielen schönen Erinne-
rungen kehrten wir zurück an den heimi-
schen Bodensee.

 Ruedi Gehring

Kirchgemeinden

Evangelisch Egnach

Freitag, 21. Juni

19.00 Uhr Männergrill, geselliger Abend für 
  Männer von 20–99 Jahren, Grillstel-

le hinter dem Kirchgemeindehaus.

Samstag, 22. Juni

19.00–21.30 Uhr
 Kids/Jugendtreff, OpenAir.
 Disco in der Badi Wiedehorn.

Sonntag, 23. Juni

09.45 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen, 
 Kinder aus dem Kindergottes- 
 dienst, Pfr. Gerrit Saamer und  
 Kindergottesdienstteam
 Fahrdienst: Peter Stäheli,  
 Telefon 071 477 11 78.

19.00 Uhr Godi Amriswil. 
 Fahrdienst: 18.30 Uhr, 
 KGH Neukirch, Diakon M. Hüberli.

Mittwoch, 26. Juni

16.50 Uhr Kindergottesdienst, Mittwochs- 
 gruppe, Kirchgemeindehaus 
 Neukirch.

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Samstag, 22. Juni

Kollekte Priesterseminar in Warschau.
19.00 Uhr Eucharistiefeier zu Fronleichnam.

Sonntag, 23. Juni

10.30 Uhr Gottesdienst mit Fronleich- 
 namprozession in Arbon.
Kein Gottesdienst in Steinebrunn.

Montag, 24. Juni

14.00 Uhr Rosenkranzgebet.

Mittwoch, 26. Juni

10.15 Uhr Gottesdienst in der Seerose.
14.30 Uhr Gottesdienst in der Seewiese.

Donnerstag, 27. Juni

09.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle  
 Steinebrunn.
 Jahrzeit für Klara & 
 Emil Müller-Studer.

KiTu Steinebrunn sucht  
dringend neue Leitung

Für das Kinderturnen in Steinebrunn wird 
dringend eine neue Leiterin gesucht. Die 
Aufgabe kann auch sehr gut auf zwei Perso-
nen aufgeteilt werden.
Geturnt wird am Dienstagnachmittag von 
15.15 bis 16.15 Uhr in der Turnhalle Steine- 
brunn. Hast Du Spass an der Bewegung und 

Freude im Umgang mit Kindern? Gib Dir 
einen Ruck! Es wäre sehr schade, wenn dieses 
Angebot nicht mehr weitergeführt werden 
könnte. Wir freuen uns auf Deinen Anruf: 
Christine Müller, 078 775 10 21, oder Marti-
na Helfenberger, 071 477 10 50.

FTG Neukirch-Egnach – KITU
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Niederlage zum Abschluss der Saison

FC Neukirch-Egnach – FC Romanshorn 2:4

Im letzten Spiel der Saison setzt es für den FC 
Neukirch-Egnach eine weitere Niederlage 
ab. Gegen den Aufsteiger aus Romanshorn 
war man teilweise ebenbürtig, konnte in den 
entscheidenden Situationen aber nichts ent-
gegensetzen. Mit dieser Niederlage beendet 
die Mannschaft die Saison auf dem achten 
Schlussrang.

Das Spiel

Bereits früh in der Partie konnten die Gäste 
aus Romanshorn das Spiel in ihre Bahnen 
lenken. Nach einem unglücklichen Ablen-
ker konnten sie bereits in der vierten Spiel-
minute die Führung bejubeln. In der Folge 
gestaltete der FC Neukirch-Egnach das Spiel 
ausgeglichen. Die wenigen Torchancen, die 
sie sich herausspielen konnten, blieben unge-
nutzt. Mit einer kleinen Unaufmerksamkeit 
schenkt man den Romanshornern kurz vor 
der Pause das 2:0.
Bei strahlendem Sonnenschein und vor einer 
hervorragenden Kulisse erzielte der FC Neu-
kirch-Egnach kurz nach dem Wiederan-
pfiff den Anschlusstreffer. Adriano Martino 
schoss in der 53. Minute durch einen Penalty 
das 1:2. Umso bitter war es, dass man im di-
rekten Gegenzug ein weiteres Gegentor hin-
nehmen musste. Die warmen Temperatu-

ren machten es beiden Mannschaften nicht 
leicht. Der FC Romanshorn hatte aber den 
längeren Atem. In der 75. Minute erhöhten 
er auf 4:1. Praktisch mit dem Schlusspfiff 
konnte Thomas Würth das Resultat noch-
mals verkürzen. Am Ende resultierte eine 
2:4-Niederlage für die Neukircher.

Saisonrückblick

In der Rückrunde konnte man den positiven 
Verlauf der Hinrunde nicht ganz weiterfüh-
ren. Gegen schwächere Mannschaften tat 
man sich in Regel immer ein wenig schwer. 
Im Gegenzug konnte man besser klassierten 
Teams immer mal wieder wichtige Punkte 
abknöpfen. Mit dem achten Schlussrang hat 
man die Zielsetzung nicht ganz erreicht. Als 
FC Neukirch-Egnach darf man aber erfreut 
sein, dass man sich bereits früh von den Ab-
stiegsplätzen verabschieden konnte.

Abschied

Für Damiano Botticini war es das letzte Spiel 
als Cheftrainer des FC Neukirch-Egnach. 
Nach neun Jahren an der Seitenlinie der Neu-
kircher hat er sich dafür entschieden, eine 
Pause einzulegen und diese mit seiner Fami-
lie zu geniessen. Damiano Botticini hat den 
FC Neukirch-Egnach geprägt. In den letzten 
Jahren ist es ihm gelungen, eine verschworene 
Einheit zu bilden, welche sich nicht unbedingt 

durch ihre spielerische Klasse hervorhebt, 
sondern durch den starken Teamgeist und die 
positive Einstellung. Wir danken Damiano 
Botticini für seinen Einsatz und seinen Elan 
und wünschen ihm alles Gute.
Wir möchten uns bei den Zuschauern für die 
Unterstützung in der ganzen Saison bedan-
ken und freuen uns bereits jetzt wieder, wenn 
wir euch auch in der neuen Saison an der Sei-
tenlinie sehen werden.
Fotos vom Spiel:
www.ralphoto.ch  � Downloads

Matchballsponsoren:

•  Saurer Immobilien und Treuhand AG, 
Hauptstrasse 29, 8546 Islikon

•  Lambrecht Bau GmbH, Langgreut 18, 
9322 Egnach

•  Fitnessloft 24, Bahnhofstrasse 5, 
 9322 Egnach

Startaufstellung:

P. Tapfer, M. Huber, M. Eberle, I. Breitenmo-
ser (C), A. Martino, S. Breitenmoser, S. Hasler, 
L. Schwitzer, S. Gehrig, R. Mahr, T. Würth.

Ersatz:

R. Tapfer, K. Reinhart, J. Weibel, Y. Suppi-
ger, M. Muscari.
HOPP FCNE! 

Loris Schwitzer

27. Fischfest des Seeclubs Egnach
Samstag, 22. Juni – Wo wir uns wohlfühlen.

Am Samstag, 22. Juni, findet bereits zum  
27. Mal das traditionelle Fischfest des See-
clubs Egnach statt. Seit vielen Jahren wird 
der öffentliche Anlass von einer treuen Be-
sucherschar aus der ganzen Region auf dem 
Land- und Wasserweg besucht. Die Mitglie-
der organisieren den Anlass im Clubhaus am 
Hafen, Hafenstrasse Egnach, bei jeder Wit-
terung. Damit jeder Gast einen gedeckten 
Sitzplatz vorfindet, wird das Clubhaus mit 
einem grossen Zeltanbau erweitert. Bei schö-
ner Witterung werden auch im Freien viele 
Sitzplätze angeboten. Parkplätze sind ausrei-
chend vorhanden.
Ab 16.30 Uhr ist die Festwirtschaft geöff-

net. Ab 17 Uhr werden die feinen Felchen- 
Chnusperli nach dem beliebten Seeclub-Re-
zept frisch zubereitet. Die Felchen stammen aus 
dem Fang von einheimischen Berufsfischern.
Wie im letzten Jahr freuen sich die «Seeclü-
bler» auch dieses Jahr wieder auf ein volles 
Haus und ein reges Treiben. Die Crew des 
Seeclubs wird Sie verwöhnen, damit Sie sich 
als Gäste wohlfühlen und einige gemütliche 
Stunden auf dem romantischen Clubgelände 
am Egnacher Hafen verbringen können. Für 
alle Kinder steht unser kleiner Spielplatz zur 
Verfügung.
Für stimmungsvolle Unterhaltungs- und 
Tanzmusik sorgt wie jedes Jahr live unser be-
liebter Musiker Fredy Bünter. Zum Dessert 
steht die Kaffeestube mit grossem Kuchen-

buffet bereit. Die Crew unserer Neptun-Bar 
ist mit frischen Cocktails bis in die Nacht hi-
nein für Sie da. Machen Sie mit … Seien Sie 
dabei!
Der Seeclub Egnach heisst Jung und Alt von 
nah und fern herzlich willkommen und freut 
sich mit allen auf ein tolles Fest.

www.seeclub-egnach.ch
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MemberPlus – profitieren auch Sie!

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und  
Erwachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene:  
1. und 3. Sonntag im Monat 10.30 – 11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Dienstag, 14.00–17.00 Uhr, Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. 
Samstag, 9.30–11.30 Uhr. Telefon: 071 477 11 17 .

Spiel und Jass macht Spass! Freitag, 21. Juni, 14.00 – 
16.30 Uhr, Alterswohnheim Neukirch.

Naturschutz und Kleintiere Egnach: Samstag, 22. Juni 
(Verschiebedatum Samstag, 29. Juni/Telefon 1600), 08.30 
bis ca. 15.00 Uhr: Neophytenbekämpfung in der Seewiese, 
Anmeldung bis 17. Juni an Walter Holzer, 071 / 477 12 59 oder 
montone@bluewin.ch.

Jodlerclub Neukirch-Egnach: Samstag, 22. Juni, 17.18 Uhr: 
Nordostschweizerisches Jodlerfest Winterthur, Auftritt im 
Lokal B.

Seeclub Egnach: Samstag, 22. Juni, ab 17.00 Uhr: Öffent-
liches Fischfest mit Felchen-Chnusperli, Kafi-Stube, Unter-
haltung/Tanz, Cocktail Bar auf dem Hafengelände des See-
clubs. Bei jedem Wetter.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Dienstag, 25. 
Juni, 20.00 Uhr: Stamm, Restaurant Bühlhof, Arbon.

60plus: Donnerstag, 4. Juli: Ausflug nach Überlingen mit Car. 
Anmeldung und Infos D. Huber, 071 477 26 54, 079 403 37 71 
oder S. Summermatter, 071 477 25 46, 078 740 25 64.

Konzert am Steg: Freitag, 9. August. Tickets sind erhältlich 
im Provisorium Gemeindehaus, Gemeindekanzlei, Gristen-
bühl 5, 9315 Neukirch (Egnach).
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Das neue Mittags-Erlebnis in der Seemöwe
«Wo Geniessen zum Erlebnis wird», so lautet 

das Credo der Seemöwe. Dieses erfährt ab 

1. Juli eine neue Dimension: Mit dem Seemö-

we-Lunchbuffet kommt ein frisches Konzept 

auf den Tisch.

«Viele Gäste haben über Mittag wenig Zeit, 
möchten aber nicht auf eine frisch zube-
reitete, regionale Küche verzichten», sagt 
Gastgeberin Erika Harder. «So entstand der 
Gedanke eines Lunchbuffets, das schnellen, 
gesunden und preiswerten Genuss bietet und 
dies in einer unserem Hause entsprechenden 
Qualität.»

Der Gast hat die Wahl: Fleisch, Fisch, Pasta, 
ein Salatbuffet, aber auch vegetarische, vega-
ne oder glutenfreie Köstlichkeiten. Tägliche 
Abwechslung zu fairen Preisen: Drei Teller-
grössen in der Preisspanne von 8 bis 16 Fran-
ken stehen zur Verfügung.
Das neue Seemöwe-Lunchbuffet ist einzig-
artig in der Region und wird ab 1. Juli, von
Montag (neu) bis Freitag, jeweils 12 bis 14 
Uhr angeboten.

Hotel Restaurant Seemöwe AG
Hauptstrasse 54, 8594 Güttingen
www.seemoewe.ch

Spatenstich Sportplatzhüsli
Der FC Neukirch-Egnach durfte am Dienstag, 

11. Juni, den Spatenstich des eigens finanzier-

ten Sportplatzhüslis auf der Rietzelg in Neu-

kirch feiern.

Der Bau des Sportplatzhüslis darf als Mei-
lenstein der noch jungen Klubgeschichte be-
schrieben und gefeiert werden. Herzlichen 
Dank allen Gönnern und Sponsoren, welche 

die Realisierung des Baus finanziell und auch 
materiell grosszügig unterstützen, sowie der 
Gemeinde Egnach für die Mithilfe in der gan-
zen Projektierungsphase. Ebenso besten Dank 
den vielen helfenden Vereinsmitgliedern des 
FCNE, welche in unzähligen Frondienststun-
den die Projektierung und den Bau unterstüt-
zen. Wir freuen uns sehr auf unser neues «Zu-
hause».  HOPP FCNE!

Gastgeberin Erika Harder mit Küchenchef Tomasz Witkowski. Foto: pd.
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Der Gemeinderat ist in die neue Legislatur gestartet
Die erste Sitzung des Gemeinderates in der 

neuen Zusammensetzung hat stattgefunden.

Vorgängig an die Sitzung traf sich der Ge-
meinderat, um neue Gemeinderatsfotos zu 
erstellen. Als Kulisse diente die neue Sport-
halle.

Planung Tempo-30-Zone Ortsteil Egnach

Immer wieder weist die Bevölkerung den 
Gemeinderat auf die gefährliche Situation 
mit Schulkindern und zu schnell fahren-
den Fahrzeugen in Egnach hin. Das Gebiet 
nördlich der Romanshornerstrasse ist im 
Verkehrskonzept als Tempo-30-Zone vorge-
sehen. Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
Planung der Tempo-30-Zone jetzt in Angriff 
zu nehmen. Der Auftrag für die Planung 
wurde an das Ingenieurbüro NRP AG in 
Amriswil zum Preis von rund 10’800 Fran-
ken vergeben.
Die Planung der Tempo-30-Zone wurde 
nicht budgetiert. Der Gemeinderat erachtet 
es sinnvoll, auch infolge der Hinweise aus der 
Bevölkerung und im Hinblick auf die Neu-
gestaltung des Thurella-Areals, die Planung 
jetzt in Angriff zu nehmen und hat den dafür 
notwendigen Nachtragskredit genehmigt.

Ersatz-Zaun öffentlicher Fussweg Rudwies, 

Egnach

Mitte Dezember 2018 wurde der Zaun ent-
lang des Fussweges, nördlich der Bahnlinie, 
in der Rudwies, Egnach, durch die SBB ent-
fernt. Der Zaun war in einem schlechten Zu-
stand und wurde nicht unterhalten. Da die 
SBB keinen Zaun benötigen, haben sie einen 

Unternehmer mit der Entfernung des be-
stehenden Zauns beauftragt. Nach Abbruch 
des Zauns gingen diverse Beschwerden, ins-
besondere der Anwohner, bei der Gemeinde-
verwaltung ein. Die Gemeinde Egnach hat 
sich daraufhin bei der SBB gemeldet und die 
Erstellung eines Ersatz-Zauns gefordert. Die 
SBB weigert sich, den Zaun zu ersetzen, ha-
ben dem Gemeinderat aber einen finanziel-
len Beitrag an den Zaun in Aussicht gestellt.
Aufgrund des öffentlichen Fussweges und 
der Besorgnis der Bevölkerung, dass der 
Fussweg für Kinder gefährlich sei, hat der 
Gemeinderat beschlossen, den Zaun wieder 
zu erstellen. Der Auftrag dafür wurde an 
die Firma Burgstaller-Zäune AG, Salmsach, 
zum Preis von rund 11’820 Franken verge-
ben. Die Beteiligung der SBB beträgt 30% 
der Gesamtkosten. Der Gemeinderat hat 
den dafür notwendigen Nachtragskredit von 
8’300 Franken genehmigt. Der Beitrag der 
SBB ist darin bereits enthalten.

WC-Anlage beim Bahnhof Steinebrunn

Mit der Südostbahn AG (SOB) wurde ver-
einbart, dass die bestehenden WC-Anlagen 
beim Bahnhof Steinebrunn saniert werden. 
Der Umbau der WC-Anlagen sowie die 
Rampe kosten rund 90’000 Franken. Die 
SOB AG hat an die Sanierung 81’000 Fran-
ken bezahlt. 
Damit das WC behindertentauglich ist, 
muss eine Rampe erstellt werden. Diese Kos-
ten können beim Bundesamt für Verkehr 
nicht geltend gemacht werden und müssen 
durch die Gemeinde getragen werden. Der 
Gemeinderat hat den Nachtragskredit von 

9’000 Franken für die Erstellung der Rampe 
genehmigt.

Parkplatzbewirtschaftung Gemeindepark-

plätze Bahnhof Egnach

Der Gemeinderat hat für die folgenden Park-
plätze die Tarife verabschiedet:
Bestehender Tarif der SBB beim Bahnhof 
Egnach:
Täglich 00.00 – 24.00 Uhr
1 Std. Fr. 1.–
2 Std. Fr. 2.–
1 Tag Fr. 4.–
Jeder weitere Tag Fr. 4.–
Parkzeit maximal 96 Std.
Bestehender Tarif der Gemeinde an der Lux-
burgstrasse:
Täglich 08.00 – 20.00 Uhr
Minimalgebühr  Fr. 1.–
Pro Std. Fr. 1.–
1 Tag Fr. 5.–
Parkzeit maximal 1 Tag
Gemeindeparkplatz Bahnhof Egnach:
Täglich 08.00 – 20.00 Uhr
Minimalgebühr  Fr. 1.–
Pro Std. Fr. 1.–
1 Tag Fr. 4.–
Parkzeit maximal 96 Stunden
Die Parkuhr am Gemeindeparkplatz Bahn-
hof Egnach wird in den nächsten Wochen 
montiert.

Personelles

Der Gemeinderat musste per Ende Mai di-
verse Kündigungen zur Kenntnis nehmen:
Gemeindeverwaltung
Sarah Nold, Leiterin Einwohnerdienste, hat 

v.l.: Eveline Mezger, Gemeindeschreiberin; Stephan Tobler, Gemeindepräsident; Priska Lang; Adi Koch; Verena Marti; Luzi Tanner; Isabella Wipfler; Stefan Ziegler
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ihre Anstellung per 31. August gekündigt. 
Sarah Nold hat bereits ihre Ausbildung zur 
Kauffrau E-Profil bei der Gemeindeverwal-
tung absolviert. Nach der Lehre besuchte sie 
die Berufsmaturitätsschule und schloss diese 
erfolgreich ab. Anschliessend wurde Sarah 
Nold als Leiterin Einwohnerdienste gewählt. 
Bereits seit dem 1. Juni 2014 ist Sarah Nold 
die Ansprechperson für alle Neuzuzügerin-
nen und Neuzuzüger. Sarah Nold nimmt 
eine neue Herausforderung in der Privatwirt-
schaft an.
Mit Sarah Nold verliert die Gemeinde Eg-
nach eine ausgewiesene Fachperson und sehr 
engagierte und angenehme Mitarbeiterin.
Die Stelle wurde bereits öffentlich ausge-
schrieben.
Kinderhuus
Auch im Kinderhuus gab es Kündigungen. 
Andrea Hanhart hat ihre Anstellung als So-
zialpädagogin im 80 %-Pensum per 31. Au-
gust gekündigt. Nach über vier Jahren im 
Kinderhuus möchte sich Andrea Hanhart 
verändern.
Ebenfalls gekündigt hat Rahel Bieri ihre 
80 %-Anstellung als Sozialpädagogin. Sie 
hat nach knapp einem Jahr realisiert, dass ihr 
die Arbeit mit Jugendlichen mehr zusagt als 
mit Kindern. Sie verlässt das Kinderhuus per 
Ende Juni.
Stephanie Hutter hat ihre 20 %-Anstellung 

im Kinderhuus per Ende August gekündigt. 
Sie ist Mutter von drei kleinen Kindern und 
möchte sich hauptsächlich ihrer Familie 
widmen.
Mit den drei Frauen verliert das Kinderhu-
us drei engagierte und ausgewiesene Fach-
personen.
Aufgrund der momentanen niedrigen Bele-
gung im Kinderhuus werden die Stellen im 
Moment nicht besetzt.
Der Gemeinderat bedauert die Kündigun-
gen der vier Mitarbeiterinnen und dankt 
ihnen ganz herzlich für die geleistete Arbeit 
zugunsten der Gemeinde Egnach.

Arbeitsvergaben

Sanierung Gemeindehaus:
• Fensterläden

Goldinger AG, Wittenbach zum Preis von 
rund 72’300 Franken.

Reservoir Sonnenberg:
• Flachdacharbeiten

Bühler Bedachungen und Spenglerei, 
Romanshorn zum Preis von rund 14’700 
Franken.

Der Gemeinderat hat Kenntnis genommen:

– von der Einwohnerzahl per Ende Mai: 
4’691 (+9);

sGemeinderat Egnach

Familiengottesdienst in der evangeli-
schen Kirche – Bringt ein Kuscheltier mit
Am Sonntag feiert die evangelische Kirchge-

meinde einen Familiengottesdienst. 

Bei der Vorbereitung haben die Kinder aus 
dem Kindergottesdienst geholfen. Wir hören 
die Geschichte von Herrn und Frau Noah. 
Die beiden müssen einen Haufen Tiere retten, 
weil eine Flut kommt. Aber wer denkt an die 
Pflanzen im Garten von Frau Noah? Können 
auch sie gerettet werden? Das erfahren wir 
im Gottesdienst in der evangelischen Kirche 
in Neukirch. Eingeladen zum Gottesdienst 
sind Kinder, Eltern und Grosseltern und alle, 
die einen fröhlichen Anlass erleben möchten. 
Ausserdem werden im Gottesdienst drei Kin-
der getauft. Der Gottesdienst wird gehalten 

von Pfarrer Gerrit Saamer und dem Kinder-
gottesdienst-Team. Schliesslich noch eine Bit-
te an alle Kinder: Bringt ein Kuscheltier mit in 
den Gottesdienst. Sonntag, 23. Juni, 9.45 Uhr 
evang. Kirche Neukirch.

Evang. Pfarramt Egnach

Ökumenischer 
Feldgottesdienst 

in Muolen
Am Sonntag, 30. Juni, um 10 Uhr feiern wir ge-

meinsam mit der katholischen Kirchgemeinde 

Muolen, den ökumenischen Feldgottesdienst 

im Winkensteig bei der Familie Schwitzer. 

Begleitet wird der Gottesdienst von der Mu-
sikgesellschaft Muolen mit anschliessendem 
Ständli.
Nach dem Gottesdienst bieten wir Ihnen 
feine Steaks, Würste und Salate aus unserer 
Festwirtschaft an. Zum Dessert sind für Sie 
gluschtige Torten und Kuchen bereit. Die 
Getränke und Speisen werden zu familien-
freundlichen Preisen verkauft. Der Erlös 
geht an die fh Schweiz.
Für die Kinder gibt es verschiedene Spiel-
möglichkeiten. Bei regnerischem Wetter 
findet der Gottesdienst in der katholischen 
Kirche Muolen statt, mit Festwirtschaft im 
Vereinslokal oder unter dem Glasdach. Die 
Tel.-Nr. 1600 gibt am Sonntagmorgen Aus-
kunft, wo der Gottesdienst stattfindet.
Wir laden Sie alle herzlich ein, am Feldgot-
tesdienst und dem anschliessenden Mittag-
essen teilzunehmen.

Pfarreirat Muolen und 
Evangelische Kirchgemeinde Egnach

Gemeinde EgnachGemeinde Egnach

Wir gratulieren

Am 15. Juni feierte Rosmarie Gründ-
ler-Scherrer in Neukirch ihren 90. Ge-
burtstag.
Am 15. Juni feierte Erna Voram-
wald-Holzer in Neukirch ihren 95. Ge-
burtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Ende Juni.
Stephanie Hutter hat ihre 20 sGemeinderat Egnach
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«Dä Leu isch ab»
Einladung zum Hegifest am Freitag, 28. Juni

«Dä Leu isch ab», das ist der Name des Mu-
sicals von Markus Hottiger. Es beschreibt 
einen Zirkus, dessen Löwe abhaut. Wie die 
Kinder diese Situation erleben, erfahren Sie, 
wenn Sie unser Hegi-Fest besuchen.

So denken die 6.-Klässler an das zukünftige Fest

Ich freue mich auf das Hegifest, weil ich mich 
immer am Hegifest sehr amüsiert habe. Dieses 
Jahr freue ich mich besonders, weil es für mich 
speziell ist, denn ich werde verabschiedet. Ich 
freue mich auf das Musical «Dä Leu isch ab». – 
Àrpàd Gründler

Ich freue mich jedes Jahr auf das Hegifest, denn 
dort gibt es immer feines Essen. Aber ich finde 
das Hegifest nicht nur wegen dem Essen cool, 
sondern auch wegen dem Theater, das wir im-
mer mit der Basisstufe aufführen. Ach ja, und 
die Sechstklässler, die dann nächstes Schuljahr 
in die Sek gehen, machen auch immer kleine 
lustige Sprüche. – Felix Stadelmann
Ich freue mich auf das Hegifest, weil dann wie-
der ein Jahr vorbei ist. Ich freue mich auch, weil 
es ein grosses Fest ist und dann die Sommerfe-
rien beginnen. Es ist auch etwas Spezielles, weil 
es das letzte ist und es nach den Ferien in der 
Sekundarschule weitergeht. – Yaron Fecker
Ich freue mich aufs Hegifest, weil es ein grosses 

Fest gibt und die alten Sechstklässler wieder-
kommen. Und wir haben eine Vorstellung und 
machen etwas für den Schulabschluss. – Patrick 
Heierli
Ich freue mich aufs Schulfest, weil wir dann ein 
gutes Musical aufführen, nämlich «Dä Leu isch 
ab!», und es ist auch ein richtig gutes Fest mit 
Festwirtschaft und allem was dazu gehört. –
Maurin Manser

Die Festwirtschaft eröffnet um 17 Uhr. 
Die Kinder spielen das Stück zweimal in 
der Turnhalle, nämlich um 18 Uhr und um 
19.30 Uhr. Alle sind herzlich eingeladen.

Andreas Günther

Neues Trainerteam beim  
FC Neukirch-Egnach

Die 1. Mannschaft des FCNE darf für die kom-

mende Saison 2019/20 ein neues Trainerteam 

präsentieren.

Neuer Cheftrainer wird der hiesig bekannte 
Christian Tapfer. Der erfahrene Fussballtrai-
ner aus Romanshorn wird die 3.-Liga-Mann-
schaft per sofort übernehmen. Wir wün-
schen ihm alles Gute zum Start und heissen 
ihn herzlichen bei Grün-Weiss willkommen!
An seiner Seite steht weiterhin der bewährte 
Co-Trainer Reto Segmüller zu Verfügung, 
der die 1. Mannschaft bereits die vergange-
nen zwei Jahre in der 3. Liga begleitet und be-
treut hat.
Ebenfalls darf der Klub weiterhin auf Tor-
hüter-Trainer Roman Tapfer zählen, welcher 

die Aktivmannschaften- sowie die Junioren- 
Torhüter erfolgreich und nachhaltig trai-
niert. Wir freuen uns bereits jetzt auf die 
kommende Saison und stehen voller Vertrau-
en hinter unserem neuer Trainer-Team der 1. 
Mannschaft.
An dieser Stelle müssen wir uns leider von 
unserem bisherigen Cheftrainer Damiano 
Botticini verabschieden. Der erfolgreiche 
Trainer hat unsere 1. Mannschaft in den ver-
gangenen neun Jahren (!) geformt und zu 
einer festen Grösse in der 3. Liga gemacht. 
An dieser Stelle herzlichen Dank an Damia-
no für seinen stets unermüdlichen Einsatz 
für unseren Verein – Alles Gute für die Zu-
kunft!

FCNE

Theater- 
Aufführung:  

«Handykontrolle»
Schüler der 3. Sekundarklasse führen heute 

Abend das Theaterstück «Handykontrolle» von 

Peter Locher in der Rietzelg-Halle auf.

Das Handy, unser Dauerbegleiter im Alltag, 
kann ein praktischer Helfer, aber auch eine 
Art Krankheit sein. Es ist für viele ein Segen, 
weil man im Dauerkontakt mit «Freunden» 
in sozialen Netzwerken bleiben und sich 
dank Internet immer und überall top in-
formieren kann. Doch liegt es auch wie ein 
Fluch auf uns. Es bringt unzählige negative 
Nebenwirkungen mit sich, so z. B. Cyber-
mobbing und Suchtpotenzial.
Sehen Sie, wie das Leben von Jugendlichen 
vom Handy beeinflusst wird.
Wann: 21. Juni um 20 Uhr
Wo: in der Rietzelg-Halle
Eintritt frei!
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer!  

Theaterfreifach der Sek Neukirch

Roman Tapfer (Torhüter-Trainer); Christian Tapfer (Cheftrainer); Thomas Würth (Präsident); Reto Segmül-

ler (Co-Trainer).
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Dressurprüfung 2019 in Amriswil

Dieses Jahr führten wir die Vereinsdressur-

prüfung am Pfingstmontag zeitgleich  mit dem 

Reitverein  Amriswil durch, der die Organisa-

tion übernommen hatte.  

Auf dem Programm standen die Mann-
schaftsdressurprüfung GA 02, geritten zu 
dritt, die Einzelprüfungen GA 03, je eine 
Kategorie für Junioren und Aktive.  Gewertet 
wurden die Vereine getrennt, da in den Einzel-
prüfungen um Wanderkannen geritten wird. 
Punkt 8 Uhr startete die 1. Mannschaft vor 
dem Richter Conrad Schär, Schweizersholz, 
der alle Prüfungen richtet und wertvolle 
Hinweise mitgab. Es gewann die Equipe 
Annette Notz, Stefanie Straub und Regula 
Daepp, welche ein ausgewogenes Programm 
zeigten, vor dem Team mit Mira Gabathuler, 
Alina Kuhn und Melanie Christen.
Trotz zeitweiliger Regenschauer und Don-
nergrollen liessen sich die Teilnehmer nicht 
beirren und zeigten ihr bestes Können. Zu-
erst die Aktiven. Hier überzeugte Annette 
Notz mit «Ola de la Cense» mit einem Pro-
gramm ohne Fehler und gewann vor der Vor-
jahressiegerin Regula Daepp mit «Freddy 
Queen», Jana Fatzer mit «Quinara» und An-
dreas Daepp mit «Sir Simon». 
Mit diesem Sieg gewann sie auch den Wan-
derpreis definitiv, da sie ihn 3-mal innert 

sechs Jahren gewonnen hat. Bei den Junioren 
gab es eine neue Wanderpreis-Siegerin. Mit 
einem schwungvollen Ritt setzte sich Ele-
na Eugster mit «Lucky Boy» erstmals an die 
Spitze der Rangliste  vor Mira Gabathuler 
mit «Dancing Queen» und Michaela Meier  
mit «Cooper Works». 
Für die abschliessende Rangverkündigung 
mussten wir dann vor dem grossen Regen vom 
Sandviereck in die Reithalle flüchten. Damit 
ging ein gelungener Anlass gemütlich zu Ende. 

Kavallerieverein Egnach  
und Umgebung  

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Britt-Marie was here –

mit neuen Herausforderungen

Freitag, 21. Juni um 20.15 Uhr;

Samstag, 29. Juni um 20.15 Uhr

Von Tuva Novotny mit Pernilla August, Peter Haber, Vera 

Vitali | Schweden 2019

Originalversion mit d-Untertiteln | ab 10(12) Jahren | 98 Min.

Rocketman – Elton John

Samstag, 22. Juni um 20.15 Uhr – Deutsch

Von Dexter Fletcher mit Taron Egerton, Jamie Bell | 

Grossbritannien 2019

Originalversion mit d/f-Untertiteln und Deutsch | ab 14 

Jahren | 121 Minuten

Les Dames – lieben und leben

Sonntag, 23. Juni um 11.00 Uhr

Von Stéphanie Chuat | Dokumentation | Schweiz 2018 

Originalversion mit d-Untertiteln | ab 6(14) Jahren | 81 Min.

Mister Link–ein fellig verrücktes Abenteuer

Sonntag, 23. Juni um 14.30 Uhr

Von Chris Butler | Animation | USA 2019

Deutsch | ab 6(8) Jahren | 92 Minuten

Roads – zwei Jugendliche unterwegs

Mittwoch, 26. Juni um 19.30 Uhr

Von Sebastian Schipper mit Fionn Whitehead, Stéphane 

Bak, Moritz Bleibtreu | Deutschland 2018

Originalversion mit d-Untertiteln | ab 12 Jahren | 100 Min.

En liberté! – jede Menge Turbulenzen

Freitag, 28. Juni um 20.15 Uhr

Von Pierre Salvadori mit Adèle Haenel, Pio Marmaï, Aud-

rey Tautou | Frankreich 2018

Originalversion mit d-Untertiteln | ab 14(16) Jahren | 107 

Minuten

Demnächst im Kino Roxy:

The Secret Life of Pets 2

Donnerstag, 11. Juli um 17.00 Uhr; Freitag, 12. Juli 

um 14.30 Uhr; Freitag, 12. Juli um 17.30 Uhr

Von Chris Renaud | Animation | USA 2018 | Deutsch | ab 

0(6) Jahren | 86 Minuten

Sommerpause – Juli und August

Allianz Tag des Kinos – 1. September 2019

World on Wheels – 8. September 2019

d’Musig spielt im Dorf! Verpasst?
Nächste Gelegenheit: Dienstag, 25. Juni beim Schulhaus HEGI

Findet nur bei schönem Wetter statt. Info unter mgne.ch  MGNE



Seite 10

«Kreuz & Quer»-Gottesdienst als Kraftquelle

Im «Kreuz & Quer»-Gottesdienst  in der evange- 

lischen Kirche am vergangenen Sonntag ging 

es um Kraft. Im Gebet, im gemeinsamen Ge-

sang, in der Gemeinschaft können Menschen 

neue Kraft schöpfen. 

Nina Venten führte auf dem Bibelsofa ein 
Gespräch mit Bernhard Wild, dem Präsiden-
ten des Schwingerverbandes Oberthurgau, 
über den Einsatz der Kraft im Schwingsport. 
Nicht nur die körperliche Kraft auch die in-
nerliche Kraft, Mut und Kampfgeist sind 
beim Wettkampf wichtig. Es gilt, die eigenen 
Stärken und die eigenen Kraftquellen zu ent-
decken.
Pfarrerin Simone Dors erzählte eine Ge-
schichte vom Annehmen und Tragen der 
eigenen Lebensaufgaben. Was gibt mir in 
meinem Leben Kraft dafür? Über die Frage 
konnten die Gottesdienstbesucher und -be-
sucherinnen weiter nachdenken und sich 
untereinander austauschen. Barbara Manser 
lud sie dazu ein. Der «Kreuz & Quer»-Got-
tesdienst war eine Möglichkeit zur Begeg-

nung mit den eigenen Kraftquellen, zur Be-
gegnung mit Gott und zum Austausch mit 
den Menschen, die miteinander den Gottes-
dienst gefeiert haben.
Feine Obstspiesse und Müesliriegel gab es 
zur Kräftigung beim Apéro vor der Kirche.

Fürbitten

Kraftquelle finden
«Gott, lebendige Kraft,
Wir danken dir für unsere Gemeinschaft an 
diesem Morgen.
Und wir danken dir, dass du auf uns schaust 
und einen jeden und eine jede von uns 
kennst.
Heute ist Sonntag, wir können uns ausruhen 
und zu dir kommen und zu uns selber kom-
men.
Morgen liegt eine neue Woche vor uns. 
Manchmal wissen wir nicht, ob wir allen 
Aufgaben gewachsen sind, die vor uns liegen.
Anstatt uns in Zweifeln zu verlieren, bitten 
wir dich um deinen Heiligen Geist.
Gott, lebendige Kraft, sei gegenwärtig in 

unserem Leben und leite unsere Schritte.»
Einander Kraft geben Barbara
«Gott, wir bitten Dich um Kraft, damit wir, 
mit unserer Stärke eine Stütze für andere sein 
können.
Viele Menschen können nicht dort woh-
nen, wo sie herkommen. Tröste sie in ihrem 
Heimweh. Gib uns Ideen, wie wir Flüchtlin-
gen helfen können.
An vielen Orten der Welt herrscht Willkür 
und Korruption. Hilf den einfachen, armen 
Leuten zu ihrem Recht zu kommen. Zeige 
uns auf, wie wir hier ihr Schicksal beeinflus-
sen. Zum Beispiel beim Einkaufen von La-
belprodukten.
Manchmal sind wir körperlich geschwächt.
Eine Verletzung, Abnutzung, ein Unfall und 
wenn es nur ein gebrochener Arm ist. Kör-
perliche Schmerzen lähmen und behindern 
uns. Lerne uns damit umzugehen, vielleicht 
etwas Positives darin zu finden und anderen 
Unterstützung sein, wenn sie leiden.»

Evangelische Kirchgemeinde Egnach

Seite 10
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Live-Radiosendung aus Neukirch
Am 26. Oktober führt die Blaskapelle Thurga-

dos in der Rietzelghalle den Radio-Wettbewerb 

«Die beliebteste Blaskapelle der Schweiz» 

durch. Zu Gast sind die besten Schweizer Blas-

kapellen. Im Rahmen einer zweistündigen Ra-

diosendung wählen die Hörerinnen und Hörer 

den Sieger.

Radio SRF Musikwelle ist der Sender mit der 
drittgrössten Hörerreichweite der Schweiz. 
Die teilnehmenden Blaskapellen qualifi-
zierten sich anlässlich des Schweizer Blaska-
pellentreffens im vergangenen September in 
Weggis. Mit der Lublaska, den Dorfspatzen 
Oberägeri, FIHUSPA, den Chüelibach Mu-
sikanten, den Gasterländer Blasmusikanten 
und der Wiggertaler Blaskapelle ist das Teil-
nehmerfeld bestens besetzt und verspricht 
einen musikalisch hochstehenden Anlass.
Da die teilnehmenden Blaskapellen auch 
vor und nach der Radio-Sendung aufspie-
len, kommt das Publikum in den Genuss 
von fünf Stunden schönster böhmischer und 
mährischer Blasmusik.
Türöffnung ist um 19 Uhr. Von 20 bis 22 
Uhr treten die qualifizierten Blaskapellen 
zum Wettbewerb im Rahmen der Radiosen-
dung an. Eine grosse Festwirtschaft wird die 
Anwesenden kulinarisch verwöhnen. 

Vorverkauf

Die nummerierten Sitzplätze können im 
Vorverkauf gelöst werden. 
Bis heute sind rund ein Drittel der Billette 
verkauft worden. Der Veranstalter empfiehlt 
allen Interessierten, sich bald die gewünschte 

Anzahl Sitzplätze zu sichern. Der Vorverkauf 
läuft über die Homepage der organisierenden 
Blaskapelle Thurgados 
(www.blaskapelle-thurgados.ch) oder über 
Telefon 077 537 44 89.

Blaskapelle Thurgados

Die Titelverteidigerin des Radio-Wettbewerbs: FIHUSPA aus der Ostschweiz.

Lublaska – Schweizer Meisterin der Oberstufe 2018 und Europameisterin der Profistufe 2015.
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Vereins- und 

Jugendunterstützung Egnach

Noch bis 30. Juni 2019 können Sie Ihre 

Gesuche für die Vereins- und Jugend-

unterstützung einreichen. 

Die entsprechenden Formulare können Sie 

bei Bedarf von unserer Website herunter-

laden. Sie finden diese unter «Verwaltung/

Werkhof» – «Downloads».

Senden Sie die vollständig ausgefüll-

ten Gesuche an die Gemeindekanzlei 

Egnach, Bahnhofstrasse 81, 9315 Neu-

kirch oder an lynn.spirjak@egnach.ch. 

Gemeindekanzlei Egnach

Herzlichen Dank
Mit grossem Einsatz wurde das Krokodil vom 

alten Kindergarten Wilen in den Spielgruppen-

garten nach Buch 12 gezügelt.

Die Spielgruppe Schnäggähüsli bedankt 
sich ganz herzlich bei der Schulgemeinde für 
das Krokodil, bei Bruno Stacher Gartenbau 
GmbH und Ralf Hubmann, Dach- und Fas-
sadenbau, für den Transport, sowie bei unse-
rem Vermieter Egon Scherrer.
Der Umzug gestaltete sich als sehr an-
spruchsvoll. Ein erster Versuch scheiterte am 
Gewicht des Stammes. Ein Zweiter gelang 
dann mit Hilfe von grossem Gefährt.
Die Spielgruppenkinder freuen sich riesig 
über die neue Klettermöglichkeit im Garten.
Die Fotos der Zügelaktion sind auf unserer 
Website zu bestaunen:
www.spielgruppe-schnäggähüsli.ch

Spielgruppe Schnäggähüsli

Sport, Sonne und gute Laune
Getreu dem Motto «Sport, Sonne und gute Lau-

ne» durfte die Oberstufe Neukirch den diesjäh-

rigen Sporttag durchführen.

Vergangene Woche fand bei sehr günstigen 
Wetterbedingungen der Sporttag 2019 der 
Oberstufe statt.
Das Wetterglück am diesjährigen Sporttag 
übertrug sich auch auf die Lehrer- und Schü-
lerschaft.
Bei noch kühleren Temperaturen starteten 
um 8 Uhr die Leichtathletik-Wettkämpfe. 
Die Schülerinnen und Schüler waren mit 
vollem Einsatz dabei und dank des grossen 
Einsatzes aller Helferinnen und Helfer konn-

te um 10 Uhr bereits eine Glacrpause einge-
legt werden.
Anschliessend fanden die Spielturniere statt. 
Die 1. Sek mass sich beim Fussball, die 2. Sek 
beim Unihockey und die 3. Sek spielte Vol-
leyball.
Pünktlich um 12.30 Uhr war Mittagspause, 
in der sich alle mit Getränken, Würsten oder 
Grillkäse verpflegten. 
Bei der anschliessenden Rangverkündigung 
durften sich aus der 1. Sek Noreen Germann, 
Kevin Gomes, Jan Schröder, Jill Tanner, Nic 
Ramsauer und Livia Stadelmann über eine 
Medaille freuen. Bei der 2. Sek hiessen die Sie-
ger: Janina Soller, Ledson Chionga, Mira Ga-

bathuler, Lars Eigenmann, Jael Rohner und 
Jules Züllig.
In der 3. Sek waren es Joana Tanner, Luca 
Mali, Kathrin Brander, Dario Stadelmann, 
Sina Huber und Nic Germann, welche eine 
Medaille mit nach Hause nehmen durften.
Für die Siegergruppen der Mannschafts-
wettkämpfe gab es ein kleines Dessert.
Ausser ein paar kleineren Blessuren gab es 
dieses Jahr keine grösseren Unfälle. Dies 
freute die Lehrerschaft ganz besonders.
Ein grosses Lob an die Schülerschaft für 
diesen reibungslosen und friedlichen Sport-
tag 2019!

Nadine Meier


